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ADVENTSKALENDER

Gewinne gehen an
Kalender 3 725 und 118
DESSAU-ROSSLAU/MZ - Zwei Ge-
winner wurden in der Aktion
„Dessau-Roßlauer Adventska-
lender“ des Service-Clubs So-
roptimist International Dessau-
Wörlitz für den heutigen Sonn-
abend ausgelost. Für den 17.
Dezember wurden die Nummern
3 725 und 118 gezogen. Der Be-
sitzer des Kalenders mit der
Nummer 3 725 gewinnt ein Kin-
derfahrrad, das von der Diako-
niegesellschaft Wohnen und Ar-
beiten mbH zur Verfügung ge-
stellt wurde. Der Besitzer des
Kalenders mit der Nummer 118
erhält eine Umweltjahreskarte,
welche von den Stadtwerken
Dessau gesponsert wurde. Bei
Vorlage der Kalender 3 724 und
118 gibt es im Notariat Kramer
(montags bis donnerstags 8 bis
13 und 14 bis 20 Uhr, freitags
8 bis 13 Uhr) in der Dessauer
Medicusstraße 1 die entspre-
chenden Gewinne.

Unter si-club-dessau-woerlitz.de
sind die Gewinnnummern

im Internet zu finden.

MZ-ADVENTSKALENDER

Gewinner dieser Woche
sind ermittelt
DESSAU/MZ - Für den MZ-Ad-
ventskalender sind für die Zeit
vom Montag bis zum Donnerstag
dieser Woche die Gewinner aus
den jeweiligen Anrufern ermit-
telt worden. Einen Gutschein
über 50 Euro von der Unlimited
Lifestyle GmbH in Bitterfeld aus
dem Türchen vom 12. Dezember
hat Sibylle Beinroth aus Aken
gewonnen. Über einen 50-Eu-
ro-Gutschein für das Restaurant

Meraneo in Sandersdorf, gewon-
nen am 13. Dezember, darf sich
Martin Dreffke aus Quellendorf
freuen. Eine 50-Euro-Familien-
Tageskarte für die Badeland-
schaft von Heide Spa Hotel &
Resort in Bad Düben hat am
14. Dezember Gertrud Möbius
aus Muldestausee gewonnen.
Und einen 50-Euro-Gutschein
für das Restaurant Caruso in
Köthen, gestiftet von Poolbecker,
der Preis vom 15. Dezember,
geht an Ulrich Pursche aus Des-
sau-Roßlau. Da dort derzeit Be-
triebsferien sind, wird der Ge-
winner gebeten sich unter der
Handynummer 0172/7892770
zu melden
Wir gratulieren allen Gewinnern
ganz herzlich. Nehmen Sie noch
bis zum 24. Dezember täglich
an unserem großen Advents-
kalender teil und sichern Sie
sich tolle Preise. Zusätzlich ver-
losen wir am Ende des Gewinn-
spiels unter allen Anrufern sechs
iPads.

Rufen Sie an, Telefon
01378/26 01 27, Telemedia,

0,50 Euro/Anruf aus dem deutschen
Festnetz, Mobilfunk gegebenenfalls
abweichend.

MENDELSSOHN-ZENTRUM

Vom 17. Dezember bis
8. Januar geschlossen
DESSAU/MZ - Das Moses-Men-
delssohn-Zentrum im Mittelring
38 bleibt ab Samstag, 17. De-
zember, bis einschließlich 8.
Januar, geschlossen, informiert
die Moses-Mendelssohn-Gesell-
schaft. Ab dem 9. Januar ist das
Zentrum dann von Montag bis
Freitag, 10 bis 16 Uhr, und Sams-
tag sowie Sonntag von 13 bis
16 Uhr für Besucher wieder ge-
öffnet.

BarackebeiFerropolisbrennt
FERROPOLIS/MZ - An der Straße
nach Ferropolis ist am Freitag-
mittag eine Baracke in Flammen
aufgegangen. Das etwa 30 Meter
lange und zwölf Meter breite Ge-
bäude aus Holz und Wellblech
brannte beim Eintreffen der Feu-
erwehren bereits in voller Aus-
dehnung. Nach Informationen
der Feuerwehr wurden keine Per-
sonen verletzt. Die Polizei ermit-

telt zur Brandursache. Eine Schadenshöhe steht noch nicht fest.
Zum Einsatz kamen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren
aus Jüdenberg, Gräfenhainichen, Möhlau und Zschornewitz.
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LEITER REGIODESK
Steffen Brachert (sb)
0340/51 89 01 26
steffen.brachert@dumont.de

REGIODESK
Claus Blumstengel (cb)
0340/51 89 01 16
claus.blumstengel@dumont.de
Janine Gürtler (jgü)
0340/51 89 01 31
janine.guertler@dumont.de
Ute König (uko)
0340/51 89 0114
ute.koenig@dumont.de

Katrin Noack (kan)
0340/51 89 01 17
katrin.noack@dumont.de
Frank Krause (fr)
0340/51 89 01 31
frank.krause@dumont.de

CHEFREPORTERIN LOKALES
Lisa Garn (lga)
0340/51 89 01 12
llisa.garn@dumont.de

REPORTER LOKALES
Silvia Bürkmann (sib)
0340/51 89 01 27

silvia.buerkmann@dumont.de
Annette Gens (age)
0340/51 89 01 28
annette.gens@dumont.de
Sylke Kaufhold (syk)
0340/51 89 01 30
sylke.kaufhold@dumont.de
Heidi Thiemann (hth)
0340/51 89 01 13
heidi.thiemann@dumont.de

SEKRETARIAT
Petra Dietze
0340/51 89 01 20
petra.dietze@dumont.de

Christina Lange
0340/51 89 01 10
christina.lange@dumont.de

SERVICE
Abo: 0345/5652233

Anzeigenannahme:
0345/565 22 11

Abonnementspreis pro
Monat: 30,45 Euro in-
klusive Zustellgebühren
bei Botenzustellung und

Mehrwertsteuer. 36,90 Euro bei
Lieferung durch die DP AG.

INNOVATIONSWETTBEWERB WTZRoßlau überzeugt imWirtschaftsministerium
mit Lösung zur Schadstoffminderung von Dieselgroßmotoren.
VON SILVIA BÜRKMANN

ROSSLAU/MZ - Am Donnerstagabend
war es amtlich: Der Hugo-Junkers-
Preis des Landes Sachsen-Anhalt
kehrt an die Wirkungsstätte seines
Namensgebers zurück. Das Wis-
senschaftlich-technische Zentrum
für Motorenforschung (WTZ) Roß-
lau holte den 1. Preis bei den Inno-
vativsten Projekten angewandter
Forschung. Sie
haben eine
Membrantech-
nik entwickelt
und geprüft, die
Stickoxide in
Großdieselmo-
toren mindert.
„Das war

schon ein span-
nender Abend“,
beschreibt Ge-
schäftsführer
Günther Gern
tags darauf die
Preisverleihung
im Kongress-
und Kulturwerk
Fichte in Mag-
deburg. Einge-
laden wurden
alle Finalisten
für die fünf ver-
schiedenen
Wettbewerbskategorien. „Das wa-
ren im Durchschnitt die vier Bes-
ten. Aber das Geheimnis über Sieg
und Platz wurde tatsächlich erst
am Abend gelüftet“, sagte Gern
stolz.
Wie innovativ ist Sachsen-An-

halt? Bereits seit 25 Jahren vergibt
das Ministerium für Wirtschaft,

Wissenschaft und Digitalisierung
des Landes Sachsen-Anhalt den
Hugo-Junkers-Preis. Ziel ist es,
Wirtschaft und Wissenschaft ein-
ander näher zu bringen. Geehrt
werden zukunftsweisende Innova-
tionen aus Wissenschaft, Industrie
und Handwerk. Erstmals 1991 ver-
geben, haben sich über 100 Preis-
träger in die Chroniken des Minis-
teriums eintragen können.

Gesucht wur-
den raffinierte
Produkte,
Dienstleistun-
gen, Geschäfts-
modelle und Al-
lianzen aus
Wissenschaft,
Industrie auch
2016 wieder für
die Grundlagen-
forschung, die
angewandte
Forschung, die
Produktent-
wicklung und
die innovativste
Allianz von Ko-
operationsmo-
dellen. Für In-
formations- und
Kommunikati-
onstechnolo-
gien wurde

diesmal in der 5. Kategorie ein Son-
derpreis ausgeschrieben.
Insgesamt ist der Wettbewerb

mit 90000 Euro dotiert. Die Sieger
der vier erstgenannten Kategorien
erhalten je 10000 Euro, die Plat-
zierten auf dem „Treppchen“ folgen
mit 7000 und 3000 Euro. Für den
Sonderpreis waren 5000, 3000

und 2000 Euro ausgelobt.
Den ersten Preis für die ange-

wandte Forschung nun brachte das
WTZ-Team mit Günther Gern, Ro-
land Pittermann und Tobias Ehrler
heim nach Roßlau ins Unterneh-
men in der Mühlenreihe am Ros-
selufer.
Für diese Motorenkategorie ver-

schärfen nationale und internatio-
nale Vorschriften die Grenzwerte
drastisch. „Das bringt für den Mo-
torenhersteller erhebliche kon-
struktive und finanzielle Heraus-
werden mit sich. Daher läuft die
Suche nach ebenso innovativen

Junkers-Preiskommtheim

wie kostengünstigen Verfahren auf
Hochtouren“, haben sich die Moto-
renforscher im WTZ besonnen auf
die Idee der stofftrennenden Mem-
branen. Der Motor zieht Ladeluft,
zusammengesetzt in etwa zu 80
Prozent aus Stickstoff und 20 Pro-
zent aus Sauerstoff. Wird diese Zu-
sammensetzung durch Stofftren-
nung nur um 3 Prozent verändert,
vermindert sich im Motor hinter
der Membran schon vor Entste-
hung der Anfall von Stickoxiden
um bis zu 80 Prozent. „Das kann ei-
ne echte Alternative zu Katalysator
oder Abgasrückführung werden.“

Behinderungen an Auffahrt Ost
DESSAU/MZ/JGÜ - Einen mit Wind-
radteilen beladenen Schwerlast-
transport hat die Polizei am späten
Donnerstagabend zwischen Grä-
fenhainichen und Dessau begleitet.
Die zwei Schwerlast-Fahrzeuge
bahnten sich zwischen 22 und
23.30 Uhr den Weg vom Firmenge-
lände des Windkraft-Herstellers
Ambau in Gräfenhainichen über
Oranienbaum bis zur Anschluss-
stelle Dessau-Ost der A 9. Von dort
ging es weiter in
Fahrtrichtung
München.
Begleitet wurde

der tonnenschwe-
re Koloss von ei-
nem Polizeifahr-
zeug. Zu kurzzei-
tigen Behinderun-

Schwerlasttransportbahnt
sichWegaufdieAutobahn

gen für den Verkehr kam es dabei
auf der Autobahn-Auffahrt Dessau-
Ost. Das Rangieren auf die Auffahrt
erfordere „fahrerisches Können“,
so Polizeisprecher Sebastian Opitz,
größere Probleme habe es dabei
aber nicht gegeben.
Bereits am Mittwochabend hatte

die Polizei einen Schwerlasttrans-
port von Gräfenhainichen zur An-
schlussstelle Dessau-Ost begleitet,
auch dieser im Auftrag von Ambau.

KurzfristigeEntlastung
I n Dessau-Roßlau, Anhalt-Bit-
terfeld und Wittenberg wer-
den ab dem Sommer mehr

Polizisten unterwegs sein. 20
Wachpolizisten sollen für den
gesamten Bereich der Polizei-
direktion Ost eingestellt werden.
Das ist für die Region eine gute
Nachricht. Denn die neuen Kräf-
te schaffen Kapazitäten, damit
die regulären Polizeibeamten
sich anderen Aufgaben widmen
können.
Es ist eine Verbesserung nach

Jahren des Personalabbaus bei
der Polizei. Er hatte nicht nur
zu einer höheren Belastung der
Beamten geführt, sondern auch
dazu, dass in einigen Bereichen

KOMMENTAR

Abstriche gemacht werden
mussten. Eine Entwicklung, die
auch bei den Bürgern zu Unmut
führte. Die tatsächliche und die
gefühlte Sicherheit wurde zu
einem immer größerem Thema.
Gerade in Zeiten, in denen mit
der Angst vor zu viel Zuwan-
derung und vor Terror auch po-
litisches Kapital geschlagen wer-
den kann.
Allerdings können die Wach-

polizisten nur eine kurzfristige
Entlastung sein, eine Lösung
für alles sind sie nicht. Es geht
nun darum, den Personalbestand
langfristig zu erhöhen. Seite 9

Die Autorin erreichen Sie unter:
lisa.garn@dumont.de

LISA GARNmeint, dass die Einstellung von Wachpolizisten ein
Problem abmildern wird - sie ist aber nicht die Lösung für alles.

3500 Euro für Typisierungsaktion

WTZ-Geschäftsführer Günther Gern
mit dem Junkers-Preis FOTO: L. SEBASTIAN

Rangieren an der A 9-Auffahrt Ost FOTO: UTE KÖNIG

kämie erkrankt. Mittlerweile gibt es Hoffnung
für die 30-Jährige: Ein passender Stammzell-
spender ist gefunden. Die Transplantation soll
noch dieses Jahr erfolgen. FOTO: SEBASTIAN

Eine Spende von 3 500 Euro für die Typisie-
rungsaktion für Kristin Erfurt ist im Berufs-
schulzentrum „Hugo Junkers“ zusammenge-
kommen. Schüler und Lehrer haben den

Scheck am Freitag an AnnetteWiedemann und
Maike Hornburg von der Deutschen Stamm-
zellspenderdatei übergeben. Kristin Erfurt ist
Lehrerin am Berufsschulzentrum und an Leu-

ANZEIGE

WO HÖREN WIR
DIE HITS UNSERES LEBENS?
Die beste Musik aus 3 Jahrzehnten.

Auch über DAB+

EINSCHALTEN
UND

GEWINNEN.

– sponsored by MDR-Werbung GmbH –
mdr-werbung.de

Ihr Gewinn am 17.12.2016:
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